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Leitfaden - Wiedereinsatz 

und Neubeschaffung von 

Möbeln 

 

Anlässlich des Umzugs vom Amt für Umwelt und Energie im Jahre 

2021 wurde ein Pilotprojekt für den Wiedereinsatz von Möbeln 

durchgeführt. In Zusammenarbeit mit Rytec Circular, Prozirkula, 

ecos und Lista Office wurde eine Wiedereinsatzstrategie erarbei-

tet. Anhand dieser wurde entschieden, welche Möbel wiederver-

wendet, repariert, umgebaut oder neubeschafft werden. Für Neu-

beschaffungen wurden Kreislaufwirtschaftskriterien definiert und 

angewendet.  

  

Auftraggeberin 

Kanton Basel-Stadt 

Amt für Umwelt und Energie AUE 

Spiegelgasse 15 

4001 Basel 

Schweiz 

 

Unternehmenstyp 

Verwaltung 

 

Branche 

Öffentliche Beschaffung von Mobiliar 

 

Projektzeitraum 

2021 

 

Rytec-Leistungen 

‒ Beschaffung 

‒ Potentialanalyse 

‒ Umsetzungsbegleitung 

‒ Kreislaufwirtschaftsstrategie  

 

 

 

 

https://www.bs.ch/publikationen/aue/leitfaden-wiedereinsatz-neubeschaffung-moebel.html
https://www.bs.ch/publikationen/aue/leitfaden-wiedereinsatz-neubeschaffung-moebel.html
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Wiedereinsatzstrategie mit maximaler Wirkung 

 

Das AUE wollte, dass der Neubau auch im Bereich der Möblierung eine Pionierrolle einnimmt. Deswegen 

wurden die folgenden Ziele verfolgt: 

• Eine möglichst grosse Zahl an Möbeln soll weiterverwendet werden 

• Möbel, die nicht mehr verwendet werden können, sollen möglichst werterhaltend weiterverwertet 

oder abgegeben werden 

• Kommt es zur Neubeschaffung, sollen die Möbel möglichst umweltfreundlich sein und weiteren 

KLW-Anforderungen genügen 

Für ein besseres Visualisieren der Wiedereinsatzstrategie wurde die Darstellung oben erarbeitet.  

Fazit 

Im AUE-Neubau wurden rund 20 - 25 % der Gesamtmöblierung durch den Einsatz von bestehenden Mö-

beln (Direkteinsatz, Auffrischung, Umbau) aus dem alten Gebäude abgedeckt. Dies erwies sich sowohl öko-

logisch als auch ökonomisch als vorteilhaft. Die Kreislaufbeschaffung erfordert eine neue Art der Zusam-

menarbeit mit Dienstleister:innen und Anbieter:innen sowie die Vorwettbewerbliche Kommunikation, die Ein-

bettung von Ambitionen in Rahmenverträge und die Zusammenarbeit mit Kompetenzzentren. 

 

 

 

Ökologische und ökonomische Wirkung, da 20 bis 25 % des Bedarfs an Möblie-

rung durch den Einsatz von bestehenden Möbeln abgedeckt wurden.  


